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SKC nimmt
sich viel vor

Hallenfußball

Effeltrich — Das DCRT-Team aus
Effeltrich um Heiko Dlugos war
bei der 10. Waldviertel-Winter-
rallye im Yspertal in Niederös-
terreich am Start. Nur 15 histo-
rische Rallye-Fahrzeuge waren
dieses Jahr gemeldet, darunter
auch die DCRT-Teams mit Hei-
ko Dlugos und Marc Dennerlein
im Fiat 128 sowie Thomas Rip-
pel und Thomas Brückner im
BMW 2000.

Abgeschlagen nach Tag 1

Bei wenig Schnee wurde am ers-
ten Tag über drei Nacht-Etap-
pen nach dem berüchtigten
„Waldviertler-Roadbook“ ge-

fahren. Die ersten zwei Etappen
lieferten sich die Konkurrenten
ein enges Rennen, in der dritten
Prüfung um Mitternacht jedoch
wurde leider ein Fehler im
Roadbook besonders dem
DCRT-Team zum Verhängnis
und brachte viele Strafpunkte
ein. Die berechtigte Erwartung
aller Teams, dass dieser Stre-
ckenabschnitt in der Wertung
annulliert wird, wurde seitens
des Veranstalters nicht erfüllt.
Und so ging es mit den Platzie-
rungen 10 für Dlugos/Denner-
lein und 14 für Rippel/Brückner
in den folgenden Tag.

An diesem sollte es nochmal

interessant werden, da die Teil-
nehmer zwischen unterschiedli-
chen Strecken mit entsprechen-
den Schwierigkeitsgraden wäh-
len konnten. Wie beim Skifahren
gab es die Möglichkeit, das Ziel
über blaue, rote oder schwarze
Pisten zu erreichen. Die Leis-
tungsbewertung richtete sich an
diesem Tag nach dem gewählten
Schwierigkeitsgrad, den jeder
Teilnehmer für sich gewählt hat-
te. Die beiden Teams aus dem
Frankenland gaben nochmal al-
les und entschieden sich für die
schwierigste Strecke. Ziel war
für sie, durch die Wahl der
schwarzen Piste eine Reduzie-

rung der Strafpunkte vom Vor-
tag zu erreichen. Durch ge-
schicktes Navigieren und ent-
sprechende Geschwindigkeit
konnten die DCRT-Teams in
dieser Wertung hoch punkten
und belegten Platz 2 für Dlu-
gos/Dennerlein und Platz 3 für
Rippel/Brückner. In der Ge-
samtwertung war das Desaster
vom ersten Tag aber nicht mehr
wettzumachen – die Endplatzie-
rungen lauteten Platz 9 für den
Fiat und Platz 13 für den BMW.

Das DCRT-Team bereitet
sich nun zur letzten Winterrallye
der Saison in Aflenz in der Stei-
ermark vor. red

Eggolsheim — Auch an diesem
Spieltag warten auf die Teams
des SKC Eggolsheim wieder
wichtige Partien. In der Lan-
desliga Nord kommt es erneut
zu einem Spitzenspiel. Wie vor
drei Wochen hat die 1. Herren-
mannschaft am Samstag um 14
Uhr den Tabellenführer zu
Gast, der diesmal jedoch Baur
SV Burgkunstadt heißt und den
SV Herschfeld an der Tabellen-
spitze abgelöst hat. Die Burg-
kunstadter zeigen insbesondere
mit ihrer Leistungsstärke bei
Auswärtsspielen, dass sie im
Kampf um die Meisterschaft
auch dieses Jahr ein Wörtchen
mitzureden haben. Drei Spieler
mit einem Auswärtsschnitt von
570 Kegeln (Peter Thyroff, Pat-
rick Kalb und Peter Zapf) und
drei Siege bei fünf Auswärts-
spielen sind eine Ansage an die
Eggolsheimer. Doch die liebäu-
geln damit, auch den nächsten
Titelfavoriten vom Thron zu
stoßen. Mannschaftsführer Kai
Postler ist guter Dinge: „Wir
sind komplett und zuhause gut
drauf. Mit einem Sieg sind wir
wieder auf zwei Punkte am Ers-
ten dran. Außerdem haben wir
nach unserer desolaten Vorstel-
lung in Herschfeld ja auch noch
was gut zu machen.“

Die 2. Herrenmannschaft
hat ebenfalls etwas gut zu ma-
chen. Sie spielt am Samstag um
18 Uhr auf den Bahnen des KV
Lohengrin Kulmbach gegen die
2. Mannschaft. Die Kulmba-
cher liegen einen Tabellenplatz
und zwei Punkte hinter den
Eggolsheimern. Deshalb wäre
ein SKC-Sieg äußerst wichtig.

Für die 1. Damenmann-
schaft, die am Sonntag um 13
Uhr beim KRC Kipfenberg an-
tritt, wird es mal wieder Zeit zu
punkten: Die Eggolsheimerin-
nen haben fleißig trainiert, um
ihren Gegnerinnen, die mit
acht verlorenen Spielen bereits
zwei Niederlagen mehr einste-
cken mussten, die Stirn zu bie-
ten. Rein vom Papier her ist am
Sonntag aber ein Duell auf Au-
genhöhe zu erwarten. Personell
kann der SKC auf alle Spiele-
rinnen zurückgreifen. bäz

Buckenhofen — – Es ist die letzte
Chance der Handball-Männer
des SV Buckenhofen, um weiter-
hin auf den Bezirksoberliga-Er-
halt hoffen zu dürfen. Es geht
zur HG Hemau/Beratzhausen.

Männer, Bezirksoberliga

HG Hemau/Beratzhausen –
SV Buckenhofen

Diese zweite Chance ist am
Samstag um 18 Uhr in der Tan-
grintel-Halle gegeben. Die gast-
gebende HG rangiert mit einem
Punkt mehr als die Buckis auf
dem drittletzten und ersten Ab-
stiegsplatz. Mit einem Sieg
könnten die Buckis also zumin-
dest die Rote Laterne abgeben.

Dass man den Oberpfälzern
gewachsen ist, belegt das Hin-
spiel. Das hat man nach deutli-
cher Führung dann vergleichs-
weise knapp mit 31:29 gewon-
nen. Dass die Mannschaft trotz
des schlechten Tabellenstandes
grundsätzlich BOL-tauglich ist,
hat sie mit der beeindruckenden
Vorstellung am letzten Sonntag
gegen die HSG Erlangen-Nie-
derlindach bewiesen. Insgesamt
fährt man vorsichtig optimis-
tisch zum Auswärtsspiel.

Damen, Bezirksoberliga

TV Altdorf –
SV Buckenhofen

Das wird eine harte Nuss für die
SV-Damen: Am Samstag um
16.30 Uhr muss man zum TV
Altdorf, Tabellenachter mit
13:15 Punkten. Die Buckis sind
Fünfter (16:12), sollten daraus
jedoch nicht schließen, dass man
von vornherein im Vorteil wäre.
Auch der vergleichsweise knap-
pe Hinspielsieg (20:17) weist
darauf hin, dass zwei gleichwer-
tige Teams aufeinander treffen.

Alte Herren, Meisterrunde

Am Sonntag beginnt ab 10.15
Uhr in der Realschule das Ren-
nen um die AH-Meisterschaft.
Im ersten Durchgang treffen die
Buckis auf den gastgebenden
HC Forchheim und später auf
die HG Zirndorf.

Neuer Trainer bei der D-Jugend

Zum Ende der Vorrunde hatte
die D-Jugend personelle Proble-
me – am Spielfeldrand. Obwohl
ihm „die Handballkinder nach
wie vor am Herzen liegen“,
konnte Trainer Hans Döbrich
aus persönlichen Gründen nicht
mehr weitermachen. So musste
man kurzfristig eine andere Lö-
sung suchen. Schon beim letzten
Turnier vor Weihnachten hatte
der Neue den Platz auf der Bank
eingenommen, nun ist er richtig
eingestiegen – und gleich mit ei-

nem Sieg. Der
Neue, das ist
Marco Rost,
Mittelmann
der Bucki-
Ersten und seit
dieser Saison
beim SV. Der
22-Jährige
kam vom HC
Erlangen und
zeigte in den

bisherigen Spielen, was er dort
alles gelernt hat. Das will er nun
an seine Schützlinge weiterge-
ben. Da er auch beruflich in
Forchheim tätig ist (Industrie-
mechaniker), ist eine längerfris-
tige Zusammenarbeit vorstell-
bar. Die ersten Reaktionen von
Spielern und Eltern waren je-
denfalls ausgesprochen positiv.

Am Sonntag ab 10 Uhr spielen
die D-Jugendlichen in Hann-
berg ihr zweites Turnier. Beim
ersten Mal reichte es für die Bu-
ckis unter neuer Leitung schon
zum ersten Sieg. Mindestens ein
weiterer soll folgen.

E-Jugend: Siebtes Saisonturnier

Am Sonntagvormittag fährt die
E-Jugend zum Turnier nach
Feucht. Mit den Gastgebern und
den Teams aus Sulzbach trifft
man auf bislang unbekannte Wi-
dersacher. hgum

Ebermannstadt — Mit Ausnahme
der 3. Jugend sind alle sieben
Teams der Sportkegler des TSV
Ebermannstadt im Einsatz. Die
verletzungsbedingt angeschla-
genen 3. Männer (zuhause gegen
die Gemischte des SKK Strul-
lendorf) und 2. Männer (aus-
wärts bei der Gemischten des
SKK Gaustadt) sind am Freitag-
abend aktiv. Für die Langzeit-
verletzten rücken die Jugendli-
chen Sebastian Müller, Jakob
Haber und Dominik Offner in
die Stammformationen. Das
Topspiel am Samstag findet ab

15.30 Uhr auf der heimischen
Anlage zwischen den 1. Män-
nern und der Zweiten des TSV
Windeck Burgebrach statt. Der
Erste der Kreisklasse A emp-
fängt den Tabellen-Dritten.

Freitag, 18.30 Uhr: 3. Männer – SKK Strul-
lendorf g (Kreisklasse E2) / Freitag, 19.30
Uhr: SKK Gaustadt g – 2. Männer (Kreisklas-
se D2) / Samstag, 10.30 Uhr: SKC´67 Eg-
golsheim 2 – 2. Jugend (Bezirksklasse U14)
/ Samstag, 15.30 Uhr : 1. Männer – TSV
Windeck Burgebrach 2 (Kreisklasse A) /
Sonntag, 11.15 Uhr: FC Eintracht Bam-
berg 2010 – 1. Jugend (Kreisklasse A U18) /
Sonntag, 14.30 Uhr: 4. Jugend – TSG 2005
Bamberg (Bezirksklasse U14) mp

Forchheim — Neben den Derbys
der Herren und Damen bei der
TS Herzogenaurach sind weitere
Teams des HC Forchheim am
Wochenende im Einsatz.

Meisterrunde, Alte Herren

Der HC Forchheim ist am Sonn-
tag ab 10.15 Uhr in der Real-
schulhalle Gastgeber des 1.
Spieltags der Rückrunde, in der
der Meister der bezirksüber-
greifenden AH-Liga ermittelt
wird. Die HCler treffen auf die
beiden am stärksten einzuschät-
zenden Konkurrenten: Bucken-
hofen und Herzogenaurach.

Weitere Spiele
Bezirksklasse, Frauen: HC Forchheim II –
SC Eltersdorf II, Samstag, 14.15 Uhr (Real-
schulhalle) / ÜBL, männliche A-Jugend: TS
Lichtenfels – HC Forchheim, Sonntag, 16.45
Uhr / Landesliga, weibliche A-Jugend: HC
Forchheim – TSV Schleißheim / ÜBL, männ-
liche B-Jugend: TS Herzogenaurach – HC
Forchheim, Sonntag, 12.45 Uhr / ÜBOL,
männliche C-Jugend: HC Forchheim – TV
Hallstadt, Samstag, 12.30 Uhr / ÜBL, männ-
liche C2-Jugend: SC Uttenreuth – HC
Forchheim II, Sonntag, 10.30 Uhr / ÜBL,
weibliche C-Jugend: TV Ebern – HC Forch-
heim, Samstag, 11.45 Uhr / Bezirksliga,
männliche D-Jugend: Zweiter Rückrun-
denspieltag am Sonntag in Heßdorf-Hann-
berg / Weibliche E-Jugend: 10. Saison-Tur-
nier am Sonntag ab 10 Uhr beim HCE. fa

C-JUNIOREN, ENDRUNDE
Samstag, 14 Uhr in Baiersdorf, Gruppe
1: Baiersdorfer SV, JFG Schnaittachtal, TV
1848 Erlangen, ASV Forth. Gruppe 2: 1.
FC Hersbruck, SK Lauf, (SG) SC Oberrei-
chenbach, SC Eltersdorf.

VORRUNDE, C2-JUNIOREN
Sonntag, 13.30 Uhr in Eschenau, Grup-
pe 5: TV 1848 Erlangen, (SG) TSV Behrin-
gersdorf, JFG Mittlere Pegnitz, JFG Reg-
nitztal, TSV Frauenaurach. Sonntag,
15.50 Uhr in Eschenau: Gruppe 6:
SpVgg Jahn Forchheim, ASV Niederndorf,
SpVgg Erlangen, JFG Klumpertal, SpVgg
Reuth. Sonntag, 16.05 Uhr in Gräfen-
berg: Gruppe 7: (SG) TSC Pottenstein,
(SG) Offenhausen, FSV Erlangen-Bruck II,
(SG) SV Kleinsendelbach, SC Uttenreuth.

ENDRUNDE, D-JUNIOREN
Samstag, 9 Uhr in Baiersdorf, Gruppe
1: SC Eltersdorf, SpVgg Etzelskirchen,
SpVgg Reuth, SV Bubenreuth. Gruppe 2:
1. FC Hersbruck, FSV Erlangen-Bruck, TV
1848 Erlangen, JFG Schnaittachtal.

VORRUNDE 2, D2-JUNIOREN
Sonntag, 9 Uhr in Eschenau, Gruppe 5:
SpVgg Reuth, SpVgg Erlangen, (SG) 1. FC
Herzogenaurach, SK Heuchling, JFG NDR
Franken III. Sonntag, 11.15 Uhr in Esche-
nau, Gruppe 6: 1. FC Eschenau, 1. FC
Hersbruck, (SG) 1. FC Reichenschwand,
JFG Seebachgrund, Baiersdorfer SV II.
Sonntag, 11.45 Uhr in Gräfenberg,
Gruppe 7: ASV Niederndorf, (SG) FC
Stöckach, SV Bubenreuth, JFG Fränkische
Schweiz, JFG Regnitztal II. Sonntag,
13.55 Uhr in Gräfenberg: Gruppe 8: SV
Buckenhofen, (SG) 1. FC Röthenbach, SC
Eltersdorf, TSV Ebermannstadt, JFG NDR
Franken II. Sonntag, 14.30 Uhr in Spar-
dorf, Gruppe 9: FSV Erlangen-Bruck,
VdS Spardorf, SpVgg Erlangen II, SG Sie-
mens Erlangen, SC Adelsdorf, JFG
Schnaittachtal.

VORRUNDE 3, E1-JUNIOREN
Samstag, 17.15 Uhr in Gräfenberg,
Gruppe 12: SV Gößweinstein, SpVgg Wei-
gendorf, SK Heuchling, SpVgg Jahn
Forchheim, ASV Herpersdorf. Samstag,
14.30 Uhr in Spardorf, Gruppe 13: ASV
Weisendorf, FC Stöckach, SpVgg Hütten-
bach, TSV Neunkirchen, DJK Willersdorf.
Samstag, 16.20 Uhr in Spardorf, Grup-
pe 14: DJK Erlangen, SpVgg Effeltrich, SV
Kirchenbirkig, SV Weilersbach, SC Elters-
dorf II. Sonntag, 17.15 Uhr in Baiers-
dorf, Gruppe 15: TSV Ebermannstadt, SV
Langensendelbach, (SG) SV Bieberbach,
(SG) SC Adelsdorf, SG Siemens Erlangen.
Sonntag, 16.20 Uhr in Diepersdorf,
Gruppe 16: SpVgg Sittenbachtal, SV
Schwaig, TSV Neunhof, TSV Rückersdorf,
(SG) FC Troschenreuth II.

VORRUNDE 2, E2-JUNIOREN
Samstag, 15.25 Uhr in Gräfenberg,
Gruppe 3: 1. FC Hersbruck, (SG) SV
Plech, SV DJK Eggolsheim, (SG) 1. FC Her-
zogenaurach, SV Altensittenbach. Sams-
tag, 15 Uhr in Lauf, Gruppe 4: SK Lauf,
SG Siemens Erlangen, TSV Rückersdorf,
ATSV Erlangen, TSV Neunkirchen, (SG)
FC Troschenreuth. Sonntag, 14.30 Uhr
in Diepersdorf, Gruppe 5: (SG) FSV Wei-
ßenbrunn, Hammerbacher SV, SpVgg Er-
langen, SV Hohenstadt, SC Uttenreuth.

VORRUNDE 2, E3-JUNIOREN
Samstag, 12.40 Uhr in Spardorf, Grup-
pe 12: SV Schwaig, (SG) DJK Wimmel-
bach, FSV Erlangen-Bruck, TSV Eber-
mannstadt, TSV Neunkirchen. Sonntag,
15.25 Uhr in Baiersdorf: Gruppe 13:
TSC Pottenstein, DJK-TSV Kersbach, SG
Rüsselbach, DJK Erlangen II, SV Buben-
reuth. Sonntag, 12.40 Uhr in Diepers-
dorf, Gruppe 14: (SG) FSV Weißenbrunn,
1. FC Schnaittach, ASV Weisendorf II, FC
Ottensoos, TSV Frauenaurach.

VORRUNDE 3, F1-JUNIOREN
Samstag, 10.50 Uhr in Spardorf, Grup-
pe 10: SC Uttenreuth, 1. FC Eschenau,
SpVgg Erlangen, SK Lauf, ASV Möhren-
dorf. Sonntag, 12.40 Uhr in Baiersdorf,
Gruppe 11: DJK Erlangen, SpVgg Hess-
dorf, TSV Ebermannstadt, SC Eckenhaid,
SV Bubenreuth, ASV Niederndorf. Sonn-
tag, 9 Uhr in Gräfenberg, Gruppe 14: 1.
FC Burk, SV Tennenlohe, SK Heuchling,
(SG) 1. FC Herzogenaurach, SV Neuhaus,
TV 1848 Erlangen.

VORRUNDE 2, F2-JUNIOREN
Samstag, 13.35 Uhr in Gräfenberg,
Gruppe 3: SpVgg Jahn Forchheim, SV
DJK Eggolsheim, SV Tennenlohe, 1. FC
Hersbruck, SpVgg Effeltrich. Sonntag,
10.40 Uhr in Diepersdorf, Gruppe 4:
(SG) FSV Weißenbrunn, SG Siemens Er-
langen, SC Eltersdorf, (SG) SK Lauf, (SG)
1. FC Herzogenaurach.

VORRUNDE 2, F3-JUNIOREN
Samstag, 10.50 Uhr in Gräfenberg,
Gruppe 10: TSV Ebermannstadt II, ASV
Möhrendorf, TSV Behringersdorf, SpVgg
Reuth, SK Heuchling, SpVgg Erlangen.
Sonntag, 10.50 Uhr in Baiersdorf,
Gruppe 11: Dormitz, Spardorf II, Oberrei-
chenbach, Großdechsendorf, 1. FC Burk.
VORRUNDE 2 DER G-JUNIOREN

Samstag, 9 Uhr in Gräfenberg, Gruppe
10: 1. FC Eschenau, 1. FC Hedersdorf,
SpVgg Jahn Forchheim, SpVgg Sitten-
bachtal. Samstag, 13 Uhr in Lauf, Grup-
pe 11: SK Lauf II, TSV Lauf, SV Offenhau-
sen, TSV Rückersdorf, SV Kleinsendel-
bach. Samstag, 9 Uhr in Spardorf,
Gruppe 12: SC Uttenreuth, ASV Niedern-
dorf, SpVgg Hessdorf, SpVgg Herolds-
bach, SV Weilersbach. Sonntag, 9 Uhr in
Baiersdorf, Gruppe 13: Baiersdorfer SV,
SV Langensendelbach, SpVgg Reuth, SV
Tennenlohe, DJK Erlangen II. Sonntag, 9
Uhr in Diepersdorf, Gruppe 14: TSV Rü-
ckersdorf II, SK Heuchling, SV Schwaig, FC
Reichenschwand, SG Siemens Erlangen.

Marco Rost

Heiko Dlugos und Beifahrer Marc Dennerlein hatten im Fiat 128 bei der Winterrallye in Niederösterreich mit einem Fehler im Roadbook zu kämpfen,
kassierten viele Strafpunkte und hatten trotz vollen Risikos am nächsten Tag mit den vorderen Rängen nichts zu tun. Foto: privat

MOTORSPORT Erst Pech, dann volles Risiko: Für das DCRT-Team sind die Siegchancen bei der
Winterrallye in Niederösterreich schnell dahin. Mit Wut im Bauch ging’s in den zweiten Tag.

Die Tücken des Roadbooks
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Vorgezogenes Endspiel um Klassenerhalt
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Jugend hilft den „Oldies“


